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Beim Service-Management für Cloud Computing richten sich Unternehmen laut IDC
bisher selten nach ITIL. Ein Grund: ITIL erfasst einige Cloud-Erfordernisse nicht.

Beim Cloud Computing hat sich die IT Infrastructure Library (ITIL) bislang noch nicht als
Management-Richtschnur durchgesetzt. Das geht aus einer Studie von IDC  hervor, für die 153
IT-Entscheider aus Unternehmen in Deutschland mit mehr als 500 Mitarbeitern befragt wurden.
„Unternehmen verlassen sich für das Management ihrer Cloud Services auf IT-Service-
Management- (ITSM) Tools und -Prozesse, orientieren sich dabei aber noch selten an der Best-
Practices-Sammlung ITIL“, fasst IDC das Kernergebnis der Umfrage zusammen.

Fast alle der befragten Unternehmen orientieren sich zwar in Teilen an den unter dem Etikett ITIL
zusammengefassten Empfehlungen für ein effektives Management ihrer Service-Prozesse. Für
Cloud Services findet eine solche Orientierung jedoch nur bei einem Viertel der Unternehmen
statt. Nur 19 Prozent wählen ITSM-Tools zum Cloud-Management vorrangig nach ITIL-Konformität
aus. „Ein Grund dafür ist, dass einige ITIL-Prozesse durch die Nutzung eines Cloud-Services
obsolet werden“, kommentiert IDC-Berater Mark Schulte. „Schließlich geht die aktuelle ITIL-
Fassung nicht ausreichend auf die Erfordernisse für das Management insbesondere von Public
Cloud Services ein.“ Das größte Hindernis sehen die IT-Entscheider im mangelnden technischen
Verständnis der Fachabteilungen. Diese setzen Cloud-Dienste mitunter an der IT-Abteilung vorbei
ein, sodass ein Management nicht möglich ist. IDC rät vor diesem Hintergrund zu einem
stärkeren fachabteilungsübergreifenden Austausch mit der IT-Abteilung

44 Prozent der Unternehmen wollen laut Studie ein neues ITSM-Tool zu Management der Cloud-
Services einführen; gerade mittelständische Unternehmen mit 500 - 999 Mitarbeitern sehen dies
als die beste Variante an. Dagegen entscheiden sich 29 Prozent der Betriebe für ein Add-On und
nur 16 Prozent für den Einsatz einer neuen Komplettlösung. Grund dafür ist nach Ansicht von IDC
der ungleich höhere Aufwand, der bei einer kompletten Umstellung der IT-Infrastruktur auf ein
neues Tool entsteht.
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